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Eröffnung 

Urs Rechsteiner, der Sachwalter, heisst die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger herzlich will-
kommen. 
 
Er stellt fest, dass die Anträge fristgerecht im Sekretariat der Kirchgemeinde auflagen und dass die 
Versammlung gemäss Art. 16 der Kirchgemeindeordnung rechtzeitig (Publikationsdatum 21. März 
2022) auf der Website www.benignus.ch unter Bezeichnung der Beratungsgegenstände öffentlich 
bekannt gegeben wurden. 
 
Der Sachwalter hält fest, dass alle Mitglieder der katholischen Kirchgemeinde Pfäffikon, die das 
18. Lebensjahr zurückgelegt haben und im Besitz des Schweizer Bürgerrechts oder der Niederlas-
sungs- oder Aufenthaltsbewilligung (B, C) sind und im Aktivbürgerrecht nicht eingestellt sind. 
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Er bittet allfällige Nichtstimmberechtigte, auf der äusseren Reihe im Saal Platz zu nehmen. Das 
Protokoll wird vom Aktuar Patrick Blöchlinger geführt. Auf Antrag des Sachwalters werden  
Rita Caretti und Marion Schmid als Stimmenzählerinnen gewählt. Es sind 24 stimmberechtigte 
Personen anwesend. 

1. Genehmigung definitive Bauabrechnung Kapellenrenovation 
Urs Lüchinger, Ressortleiter Liegenschaften, stellt die definitive Bauabrechnung Kapellen-
renovation vor. Die Kapelle wurde im Jahr 2021 umgebaut und saniert. Anhand der Rückmel-
dungen kann die Renovation als gelungen bezeichnet werden. Gleichzeitig wurden auch Vor-
gaben der Feuerpolizei und der Behindertenkonferenz umgesetzt (Rampe von Kirche zum 
Nebeneingang). Urs Lüchinger bedankt sich bei der Baukommission für die geleisteten Arbei-
ten. Der durch die KGV vom 25.11.2020 genehmigte Kredit von CHF 169'000.- wurde mit 
CHF 1'428.80 überschritten.  
 
Die Kirchenpflege beantragt, die definitive Bauabrechnung der Kapellenrenovation über  
CHF 170‘428.80 zu genehmigen 
 
Tobias Kazik, Präsident der RPK, erwähnt, dass die RPK ebenfalls die Bauabrechnung geprüft 
hat. Aufgrund der Prüfung und der geringen Abweichung zum Budget empfiehlt die Rech-
nungsprüfungskommission die definitive Bauabrechnung der Kapellenrenovation über  
CHF 170‘428.80 zu genehmigen. 
 
Beschluss der Kirchgemeindeversammlung 
Die definitive Bauabrechnung Kapellenrenovation wird einstimmig genehmigt. 
 

2. Abnahme der Jahresrechnung 2021 der Kirchgemeinde Pfäffikon ZH 
Aneta Stepien, Ressortleiterin Finanzen, stellt die Jahresrechnung 2021 vor. Sie wurde auch 
von der Revisionsstelle Balmer + Etienne gutgeheissen. 
 
Der Sachwalter fragt nach, ob es Fragen zur Jahresrechnung 2021 gibt. 
 
Josef Annen hat eine Frage bezüglich der Differenz der Konten «Winterferien» und «Rücker-
stattung Winterferien». Er hält fest, dass die Ausgaben von CHF 14’000 einem Ertrag von 
CHF 500 gegenüberstehen. Deshalb möchte Josef Annen genauere Erklärungen, wie dieser 
Aufwand von netto CHF 13’500 zustanden gekommen ist. Er merkt auch an, dass die Winter-
ferien in besagtem Jahr nicht stattgefunden haben. Aneta Stepien erläutert, dass auch Zah-
lungen fällig wurden, wenn die Ferien nicht durchgeführt werden konnten. Marcel Stoop er-
gänzt, dass im 2021 eine Vorauszahlung gemacht werden musste, welche aber nun für die 
Ferien 2022 genutzt werden konnte. Aufgrund dessen gibt es eine Verschiebung um ein Jahr. 
Für Josef Annen ist die Frage noch nicht abschliessend geklärt. Die Kirchenpflege wird im 
Nachgang zur Sitzung noch weitere Details liefern. 
 
Die Kirchenpflege beantragt die Jahresrechnung 2021 der Kirchgemeinde Pfäffikon ZH, be-
stehend aus Bilanz und Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung mit einem Ertragsüberschuss 
von CHF 609’074.45 zu genehmigen. 
 
Weiter informiert Tobias Kazik, Präsident der RPK, dass die finanztechnische Prüfung und die 
Prüfung der Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben von Etienne und Balmer durchgeführt 
wurde. Auch die Rechnungsprüfungskommission hat die Jahresrechnung angeschaut und 
empfiehlt die Jahresrechnung 2021 anzunehmen. 
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Die Rechnungsprüfungskommission beantragt, die Jahresrechnung 2021 der Kirchgemeinde  
Pfäffikon ZH, bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung mit einem Er-
tragsüberschuss von CHF 609’074.452 zu genehmigen. 
 
Beschluss der Kirchgemeindeversammlung 
Die Jahresrechnung 2021 der Kirchgemeinde Pfäffikon ZH wird einstimmig genehmigt. 
 
Urs Rechsteiner dankt Aneta Stepien sowie den Mitgliedern der Rechnungsprüfungs- und der  
Finanzkommission und allen an der Erstellung der Jahresrechnung 2021 beteiligten Personen  
für die geleistete Arbeit. 
 

3. Genehmigung/Abnahme revidierten Kirchgemeindeordnung 
Urs Rechsteiner informiert, dass aufgrund von formellen Einwänden seitens Leitung Rechts-
dienst der Kirchgemeinden, die KGO, welche an der KGV vom 26.05.2021 abgenommen wur-
de, bei den Artikel 17 und 27 korrigiert werden musste. 
 
Der Sachwalter fragt nach, ob noch jemand das Wort wünsche. 
 
Im Namen der Kirchenpflege beantragt Urs Rechsteiner, die vorliegende Kirchgemeindeord-
nung zu genehmigen. 
 
Beschluss der Kirchgemeindeversammlung 
Die neue Kirchgemeindeordnung der KG Pfäffikon ZH wird einstimmig angenommen. 
 

4. Erneuerungswahlen Amtszeit 2022 – 2026 
Urs Rechsteiner informiert, dass sich von den bisherigen Mitgliedern der Kirchenpflege 
Herr Urs Lüchinger nicht mehr zur Wahl stellen wird. Der Sachwalter verdankt die bisherigen 
Dienste von Urs Lüchinger, welcher seit Amtsbeginn im 2016 immer das Ressort Liegenschaf-
ten innehatte. Daneben war er auch seit 2018 der Vizepräsident der Kirchenpflege und über-
nahm in der Übergangszeit auch für ein halbes Jahr die Verantwortung für die IT. 
 
Marcel Stoop, Ressortleiter Personal, bedankt sich im Namen der Kirchenpflege bei Urs Rech-
steiner für die 1.5 Jahre, in denen er die Rolle als Sachwalter mit präsidial Befugnissen inne-
hatte.  
 

a. Mitglieder Kirchenpflege 
Die Kirchenpflege freut sich, Ihnen heute Abend folgende Kandidatin und Kandidaten für die 
neue Amtsdauer 2022 bis 2026 zur Wahl zu empfehlen: 
 

• Frau Aneta Stepien, Pfäffikon (bisher) 

• Herr Marcel Stoop, Fehraltorf (bisher) 

• Herr Patrick Blöchlinger, Fehraltorf (bisher) 

• Herr Christian Schwarzenbach, Pfäffikon (neu) 
 

Der Sachwalter fragt, ob sich noch weitere Kandidaten*Innen zur Verfügung stellen. Er weist 
auch darauf hin, dass falls jemand das Präsidium übernehmen will, auch zwingend in die Kir-
chenpflege gewählt werden muss. Es melden sich keine weiteren Kandidaten*Innen, resp. es 
wird niemand aus der Versammlung vorgeschlagen. Die vier Kandidat*Innen stellen sich kurz 
vor. 
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Beschluss der Kirchgemeindeversammlung 
Aneta Stepien, Marcel Stoop, Patrick Blöchlinger und Christian Schwarzenbach werden alle-
samt einstimmig für die Amtsdauer 2022 - 2026 gewählt. 
 
Urs Rechsteiner gratuliert allen zu ihrer Wahl. 
 

b. Präsident*In Kirchenpflege 
Für die Wahl des Präsidiums hat sich bis anhin von den gewählten Kirchenpflegern*In nie-
mand für das Präsidium zur Verfügung gestellt. Urs Rechsteiner fragt nochmals nach, ob sich 
niemand zur Verfügung stellen möchte. Da dem so nicht ist, wird Urs Rechsteiner die Auf-
sichtsorgane und den Synodalrat entsprechend informieren, sodass diese auch weiterhin ei-
nen Sachwalter*In einsetzen werden. 
 

c. Mitglieder Rechnungsprüfungskommission 
Urs Rechsteiner verabschiedet und verdankt die bisherigen Mitglieder der RPK, welche sich 
allesamt nicht zur Wiederwahl stellen. Herr Tobias Kazik war ein langjähriges Mitglied und 
seit 2014 Präsident der RPK. Herr Tony Styger war seit 2006 als Aktuar tätig. Frau Eva Maria 
Strotz war seit 2020 Beisitzerin. 
 
Die Kirchenpflege freut sich, Ihnen heute Abend folgenden Kandidaten und Kandidatinnen 
für die neue Amtsdauer 2022 bis 2026 zur Wahl zu empfehlen: 

 

• Herr David Eicher, Opfikon 

• Frau Antonia Leal, Opfikon 

• Frau Maria-Alejandra Rüeger, Opfikon 
 

Der Sachwalter informiert, dass neu in die RPK wählbar ist, wer stimm- und wahlberechtigtes 
Mitglied einer römisch-katholischen Kirchgemeinde im Kanton Zürich ist (Artikel 28 Absatz 3). 
 
Urs Rechsteiner fragt, ob sich noch weitere Kandidaten*Innen zur Verfügung stellen. Er weist 
auch darauf hin, dass falls jemand das Präsidium übernehmen will, auch zwingend in die RPK 
gewählt werden muss. Es melden sich keine weiteren Kandidaten*Innen, resp. es wird nie-
mand aus der Versammlung vorgeschlagen. Die drei Kandidat*Innen stellen sich kurz vor. 
 
Beschluss der Kirchgemeindeversammlung 
David Eicher, Antonia Leal und Maria-Alejandra Rüeger werden allesamt einstimmig für die 
Amtsdauer 2022 - 2026 gewählt. 
 
Urs Rechsteiner gratuliert allen zu ihrer Wahl. 

 

d. Präsident*In Rechnungsprüfungskommission 
Die Kirchenpflege freut sich, Ihnen heute Abend den folgenden Kandidaten für die neue 
Amtsdauer 2022 - 2026 zur Wahl als RPK-Präsidenten zu empfehlen: 
 

• Herr David Eicher, Opfikon 
 

Der Sachwalter fragt, ob sich noch weitere Kandidaten*Innen zur Verfügung stellen. Es mel-
den sich keine weiteren Kandidaten*Innen, resp. es wird niemand aus der Versammlung vor-
geschlagen. 
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Beschluss der Kirchgemeindeversammlung 
David Eicher, wird für die Amtsdauer 2022 - 2026 einstimmig als Präsident der RPK gewählt. 
 
Urs Rechsteiner gratuliert David Eicher zu seiner Wahl. 
 

5. Information aus der Kirchenpflege 
Urs Rechsteiner informiert über folgende Punkte: 

• Seit der letzten Kirchgemeindeversammlung wurden insgesamt sechs Sitzungen 
durchgeführt, eine im Dezember 2021 und fünf im Jahr 2022. Darin wurden die lau-
fenden Geschäfte behandelt und erledigt. 

• Am 25. Januar 2022 fand ein Gespräch mit dem Generalvikariat statt und darin wur-
de die Nachfolge von Felix Hunger besprochen. Teilnehmer: Ludwig Widmann (Ge-
meindeleiter) und Urs Rechsteiner (Sachwalter). Daraufhin setzte die Kirchenpflege 
eine Findungskommission ein. Diese setzt sich zusammen aus: Ressortleiter Personal: 
Marcel Stoop - Präsident der Kirchenpflege / Sachwalter: Urs Rechsteiner - Vertreter 
Seelsorgeteam: Ludwig Widmann - Vertreterinnen Pfarreirat: Käthi Wirth und  
Lucia Di Carlo 
Es wird nicht einfach sein, einen baldigen Nachfolger als Priester zu finden, deshalb 
wird versucht vermehrt mit Aushilfen diese Phase zu überbrücken. 

• Am 9. März 2022 hat die Kirchenpflege eine Orientierungsversammlung über den 
Stand Neubau / Umbau Pfarrhaus durchgeführt. Bis dato hat die Kirchenpflege noch 
keinen Entscheid getroffen. 

 

6. Umfrage und Verschiedenes 
Es sind keine Anfragen vorgängig eingegangen. Der Sachwalter fragt nochmals nach, ob es al-
lenfalls noch offene Fragen bei den Anwesenden gibt. Niemand hat das Wort ergriffen. 
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Rechtsmittelbelehrung 
 
Urs Rechsteiner fragt, ob keine Einwände gegen die Geschäftsführung der Versammlung und ge-
gen die Durchführung der Abstimmungen vorliegen. Dies ist nicht der Fall. 
 
Das Protokoll liegt ab dem 02. Juni 2022 während der offiziellen Schalteröffnungszeiten im Pfar-
reisekretariat der Katholischen Kirchgemeinde Pfäffikon ZH zur Einsicht auf und ist auf der Web-
site www.benignus.ch amtlich publiziert. 
 
Gegen diese Beschlüsse kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, bei der Rekurskommission 
der Römisch-katholischen Körperschaft des Kantons Zürich, Minervastrasse 99, 8032 Zürich, 

-  wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte oder ihre Ausübung innert 
fünf Tagen und 

- im Übrigen wegen Rechtsverletzungen sowie unrichtiger oder ungenügender Feststellung 
des Sachverhaltes innert 30 Tagen schriftlich Rekurs erhoben werden. Die Rekursschrift 
muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist, 
soweit möglich, beizulegen.  

 
Der Präsident dankt allen Anwesenden und schliesst die Versammlung um 20.25 Uhr. 

 
 
 

Der Sachwalter: Der Aktuar: 
 
 
 
 
Urs Rechsteiner Patrick Blöchlinger 


